
Gold im Mehrkampf 

 

Seinen ersten Landesmeistertitel holte Colin Kampioni (M13) im Dreikampf 

und dass obwohl dieser den unbeliebten 800 m-Lauf enthält. Als Colin nach 

60 m (8,56 s, pB) und Weitsprung  (4,71 m, pB) auf dem ersten Platz lag, gab 

Trainerin Clara Bechly die Devise: „Lauf am besten vorne mit, dann müssen 

wir nicht rechnen und hoffen, dass es für die Goldmedaille reicht.“ Colin setzte 

diese Anweisung gut um und blieb lange hinter dem führenden Läufer und 

sicherte sich mit 2:36,39 min (pB) den Landesmeistertitel.  

Colin ist nun so motiviert, dass er auch in der bald folgenden Freiluftsaison 

über die 800 m starten möchte. 

Kai an der Heiden (M15) hatte sich im Vorfeld Hoffnungen auf eine Medaille gemacht – und konnte 

sich den Wunsch mit dem 3. Platz auch erfüllen. Im Kugelstoßen wollte er weiter als 10 m stoßen 

mit 9,90 m klappte dies nicht ganz – mit der Bestleistung war er dennoch zufrieden. Nur Trainer 

Hartmut Schulze fand härtere Worte: „Kai ist beim Kugelstoßen wie Gummi. Wenn er Spannung 

aufbauen würde, könnte er mindestens 11 m stoßen.“ 

Zwillingsbruder Leo hatte noch mit seiner Verletzung vom Hürdenlauf bei den BBHM U18 zu 

kämpfen, konnte sich aber auf einen guten fünften Platz einordnen.  

 

Für die U12 und U14 ging es hauptsächlich darum 

Wettkampferfahrung und Sicherheit zu sammeln, um bei 

den Landeshallenmeisterschaften am 

02. März in Potsdam starten zu können. Dies gelang vor 

allem den Sportlern der U12, die sich (fast) alle über 

Bestleistungen im Sprint und Weitsprung freuen konnten.  

 

 

Dass es im Mehrkampf darauf ankommt in allen Disziplinen (gute) Leistungen zu erreichen, musste 

Lukas Pape (M12) schmerzhaft lernen. Im Weitsprung musste er erstmals vom Brett abspringen und 

übertrat leider alle drei Versuche, so dass er mit einem ogV und null Punkten in die Wertung ging. 

Wenn er einen Sprung im Bereich seiner Bestleistung geschafft hätte, wäre eine Top 8-Platzierung 

möglich gewesen. 

In der U12 konnten die Sportler dank der Zusammenarbeit mit den Stützpunktvereinen aus Beeskow 

und Eisenhüttenstadt als Team Oder-Spree an den Start gehen. Drei Sportler wurden in der 

Mannschaftswertung gewertet. Paul Gustav Heller freute sich hier mit Tim Stuck (BSG Stahl 

Eisenhüttenstadt) und Jannis Bramburger (Leichtathletik in Beeskow) über einen vierten Platz. Felix 

Thorz erreichte mit Jack Gottwald und Marlon Schumann (Beide LA in Bsk.) den 8. Platz. 

Text: C. Bechly, Februar 2024 


